
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (15:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTV Vilshofen III : SVG Ruhstorf 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 15 für den TTV Vilshofen III: TTV Vilshofen III und 
SVG Ruhstorf trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Jendrzej / Unterberg nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die SVG Ruhstorf im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer
TTV - Niederbayern-Ost) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTV Vilshofen
III. Das Heimteam konnte im 15. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel
nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTV Vilshofen III nun ein
Punkteverhältnis von 4:26 in der Tabelle auf, während der die SVG Ruhstorf 15:15 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Vielhuber / Katzbichler gewannen ihr Spiel gegen Olma / Geisberger eher
ungefährdet in drei Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnten Büttner / Zitzelsberger im Match gegen
Jendrzej / Unterberg, das 0:3 verloren ging. Irlacher / Pletz hatten im Match gegen Naumann /
Gaisbauer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Jonas Vielhuber verlor sein Match wiederum
gegen Nick Unterberg unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Lukas Jendrzej war derweil indessen der Gastgeber
Stephan Katzbichler, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keine
Chancen ließ Simon Büttner im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Carlo
Naumann. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Adrian Olma konnte Marc Irlacher anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Beim 11:9, 11:7, 11:8 gegen Herbert Geisberger fand Patrick Pletz hingegen von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Jakob Zitzelsberger bekam seinen Gegner Andreas
Gaisbauer wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jonas Vielhuber bei seinem 3:1 gegen Lukas
Jendrzej doch überlegen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:
7 für Vielhuber und 16:7 für Jendrzej seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Chancenlos war indes
Stephan Katzbichler gegen Nick Unterberg nicht, aber mehr als ein 9:11, 8:11, 11:8, 9:11 sprang
nicht heraus. Es dauerte eine Weile, bis Simon Büttner den Fünf-Satz-Sieg gegen Adrian Olma unter
Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Mittlerweile stand es damit 7:5. Gekämpft bis zum Schluss
hatte daraufhin Marc Irlacher in der Begegnung gegen Carlo Naumann, musste jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben, so dass Irlacher aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Naumann zu Ende ging. Beim Erfolg
von Patrick Pletz gegen Andreas Gaisbauer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Gaisbauer nun 6 Siege bei 10 Niederlagen aus.
Zwischenzeitlich konnte Jakob Zitzelsberger zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen
Herbert Geisberger, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 10:12, 11:7, 8:11, 8:
11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Die siegbringende Taktik fehlte Vielhuber und Katzbichler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Jendrzej und Unterberg ab dem Start. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Vilshofen III tritt dabei geben die DJK Sonnen an, während es
die SVG Ruhstorf mit dem TSV Grafenau zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Vilshofen III

Doppel: Vielhuber / Katzbichler 1:1, Büttner / Zitzelsberger 0:1, Irlacher / Pletz 1:0 
Einzel: J. Vielhuber 1:1, S. Katzbichler 1:1, S. Büttner 2:0, M. Irlacher 0:2, P. Pletz 2:0, J.
Zitzelsberger 0:2 

 SVG Ruhstorf
Doppel: Jendrzej / Unterberg 2:0, Olma / Geisberger 0:1, Naumann / Gaisbauer 0:1 
Einzel: L. Jendrzej 0:2, N. Unterberg 2:0, A. Olma 1:1, C. Naumann 1:1, A. Gaisbauer 1:1, H.
Geisberger 1:1


